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TANGENTE ZUG/BAAR
GROSSE CHANCE FÜR BAAR
Wenn alles nach Plan verläuft, dann fahren im 
Herbst 2021 die ersten Autos über die Tangente 
Zug/Baar. Ein wichtiger Eckpfeiler des Zuger Ge-
samtverkehrskonzepts ist damit realisiert. Die 
Bauarbeiten haben an verschiedenen Orten begon-
nen. Für Baar, so Arno Matter, Präsident des Ge-
werbevereins Baar, ist der Bau der Tangente eine 
grosse Chance, «das Dorfzenrum aufzuwerten».

Der Bau der Tangente Zug/Baar ist in zwei Abschnitte 
– Tal und Berg – aufgeteilt, die zeitgleich in den nächs-
ten vier Jahren gebaut werden. An verschiedenen Orten 
haben die Bauarbeiten im Juni 2017 begonnen. Für 
Regierungsrat Urs Hürlimann ein denkwürdiger Augen-
blick. «Die Entlastungswirkung der Tangente Zug/Baar 
wirkt sich nämlich grossräumig aus. Sie bezieht sich 
insbesondere auf die Siedlungsgebiete von Baar, den 
nördlichen Teil von Zug und entlastet sie vom Transit-
verkehr.» In den letzten Wochen wurden die verschiede-
nen Bauplätze, die Baupisten und die provisorischen 
Erschliessungen erstellt.  

Knoten Neufeld verlegt
Damit im Bereich Neufeld eine neue Strassenunterfüh-
rung unter der Zugerstrasse erstellt werden kann, ist der 
Knoten Neufeld mit der Lichtsignalanlage auf die östli-
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che Landwirtschaftsfläche verlegt worden. Für den 
Langsamverkehr wurde ein 3 Meter breiter Fuss- und 
Veloweg auf der Ostseite gebaut. Das Trottoir auf der 
Westseite ist gesperrt. Die Fussgänger müssen bei den 
vorhandenen Fussgängerstreifen die Strasse überqueren.

Autofahrer müssen sich neu orientieren
In der Zwischenzeit ist auch die Bushaltestelle Südstras-
se in Richtung Baar verschoben worden. Ausserdem 
können Autofahrer während des Provisoriums nicht von 
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Landschaft als wichtiger Bestandteil 
Einen Schwerpunkt bilden die Eingliederung der 
neuen Strasse in das Naherholungs- und Landwirt-
schaftsgebiet sowie der ökologische Ausgleich und 
die Schutzmassnahmen für die Umgebung. «Die 
neuen Strassen werden von zahlreichen land-
schaftspflegerischen Massnahmen wie Bachrena-
turierungen, der Gestaltung von naturnahen Flä-
chen und Bepflanzungen, sowie kleinen und 
grösseren Dammschüttungen begleitet. Sie neh-
men in ausreichendem Masse Rücksicht auf Nah-
erholungs-, Siedlungs- und Schutzgebiete zwischen 
Baar und Inwil», betont Baudirektor Urs Hürlimann. 
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der Südstrasse nach links in Richtung Zentrum Baar 
abbiegen. Fahrzeuglenker mit diesem Ziel müssen be-
reits am Knoten Süd-/Weststrasse (Autobahnanschluss) 
links abbiegen und gelangen über die Weststrasse ins 
Zentrum von Baar.

Das Provisorium dauert bis Ende 2018. Daneben benutz-
ten die beteiligten Unternehmen die trockenen Sommer-
monate vor allem für die umfangreichen Boden- und 
Erdarbeiten. Die Arbeiten am Tunnel Geissbüel begin-
nen Anfang 2018.

Zwei neue Brücken im Margel und Inwil
Die Arbeiten an der neuen Brücke über den Margelbach 
sind abgeschlossen. Die Bauarbeiten waren anspruchs-
voll, konnten aber ohne Verzögerungen ausgeführt wer-
den. Zuerst wurde im letzten Jahr die Böschung abge-
tragen und die Strasse zum Berg hin verschoben. Danach 
begann man mit dem Bau der neuen Brücke. Die Arbei-
ten verliefen nach Zeitplan. Selbst der Schneefall im 
Januar – die Arbeiten ruhten während einer Woche – 
wirkte sich nicht negativ auf den zeitlichen Ablauf aus. 
Seit Mitte Mai 2017 rollt der Verkehr bereits über die 
neue Brücke. Das Bachtobel ist ausgebaut und der Mar-
gelbach renaturiert. Der Fussweg zur Oberalmig führt 
ab Herbst 2017 neu unter der Brücke durch.

In Inwil wurde die Fussgängerunterführung im Herbst 
2016 abgebrochen. Dazu musste die Strasse mehrmals 
verlegt werden. Danach wurden die Dammschüttungen 

Der Knoten Neufeld wurde nach Osten verlegt, damit eine neue Strassenunterführung unter der Zugerstrasse erstellt werden kann 
(Bild: Baudirek tion Kanton Zug / Andreas Busslinger)
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vorgenommen, damit die neue Stahlbrücke montiert 
werden konnte. Im September wird die neue Brücke für 
die Fussgänger und Velofahrer freigegeben. am 23. Sep-
tember 2017, 13.30 Uhr, wird die Brücke in einem feier-
lichen Akt der Gemeinde respektive der Bevölkerung 
übergeben. So können die Schülerinnen und Schüler die 
Tangente unabhängig von den Strassenbauarbeiten 
sicher queren und Konflikte mit dem Baustellenverkehr 
werden vermieden.

Das Projekt Tangente Zug/Baar
Die Tangente Zug/Baar wird vom Knoten Süd-
Weststrasse, direkt beim Autobahnanschluss Baar, 
auf der bestehenden Südstrasse zum Knoten Zu-
gerstrasse verlaufen. Dort beginnt die eigentliche 
Neubaustrecke. Sie führt über die Knoten Indust-
riestrasse und Inwilerriedstrasse zum Knoten Ri-
gistrasse. Die folgende Steigung überwindet die 
Tangente über den 370 Meter langen Tunnel Geiss-
büel. Dieses Bauwerk dient auch als Sicht- und 
Lärmschutz. Im Gebiet Margel schliesst die Tan-
gente an die Ägeristrasse an. Die Neubaustrecke 
wird als zweispurige Kantonsstrasse ausgestal-
tet – die bestehende Südstrasse zwischen dem 
Autobahnanschluss Baar und dem Knoten Zuger-
strasse wird auf drei Spuren ausgebaut. Die Strasse 
ist drei Kilometer lang. Ein weiterer Kilometer sind 
Erschliessungsstrecken zur Hauptachse.

Der Knoten Neufeld wurde nach Osten verlegt, damit eine neue Strassenunterführung unter der Zugerstrasse erstellt werden kann 
(Bild: Baudirek tion Kanton Zug / Andreas Busslinger)
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Chance für Baar
Aufmerksam verfolgt auch Arno Matter, Präsident des 
Gewerbevereins Baar, die Bauarbeiten an der Tangen-
te Zug/Baar. «Nach einer jahrelangen Planungs- und 
Bewilligungsphase wird das grösste Bauprojekt des 
Kantons jetzt unter Hochdruck umgesetzt», stellt er 
fest. Einer Invasion gleich, würden dutzende von grü-
nen und roten Baumaschinen aufgefahren. «Die höchst 
effiziente Arbeitsweise, welche heute auf dem Bau 
anzutreffen ist, kann eindrücklich verfolgt werden», 
sagt Matter erfreut.

«Baar muss Ideen entwickeln»
Arno Matter weiter: «Mit diesem Bauwerk wird der Tal-
boden von Zug und Baar neu erschlossen. Auch die 
Berggemeinden profitieren über neue Erschliessungs-
wege. Es ist nun an den Gemeinden, diese Auswirkun-
gen zu erkennen und diese einmalige Chancen nicht 
ungenutzt vorbeiziehen zu lassen.» 

Für Baar heisse das einmal mehr, «Ideen zu entwickeln, 
wie das Dorfzentrum nach der Eröffnung der Tangente 
aufgewertet und belebt werden kann. Detaillisten und 
Gewerbebetreibende sind aktiv in diesen Prozess mit-
einzubeziehen. Entscheidend für eine positive Entwick-
lung ist aber, anders als bei anderen Projekten, dass die 
Ergebnisse dann auch wirklich umgesetzt werden», 
betont Arno Matter. 

Öffentliche Aufträge – Verwaltung in der Pfl icht
Der Gemeinde Baar gelinge es immer wieder, «möglichst 
viele Aufträge in der Region zu vergeben. Es ist auch im 

Margel: Die Ägeristrasse wird hier abgesenkt. Westlich des heutigen Verlaufs der Ägeristrasse wird die Tunneleinfahrt erstellt 
(Bild: Baudirektion Kanton Zug / Andreas Busslinger) 
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Bewusstsein der Verwaltung angekommen, dass nur so 
regionale Arbeitsplätze erhalten werden können», erklärt 
Arno Matter. «Bei öffentlichen Ausschreibungen kann 
aber dies, ich meine damit die Erarbeitung der Richtli-
nien, noch vermehrt konsequent umgesetzt werden.» 
Deshalb sei es dann auch befremdend, «wenn zum Bei-
spiel Systeme ausgeschrieben werde, welche gar nicht 
von kantonal ansässigen Firmen angeboten werden. 
Lokale Unternehmen stellen sich der Submission und 
sehen dies als Chance», betont Matter weiter.

Margel: Die Ägeristrasse wird hier abgesenkt. Westlich des heutigen Verlaufs der Ägeristrasse wird die Tunneleinfahrt erstellt  
(Bild: Baudirektion Kanton Zug / Andreas Busslinger) 
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Sie bauen auf uns.  
Wir bauen auf Qualität.

Die wichtigsten Zahlen und Fakten  
zur Tangente Zug/Baar:
 § 2-spurige Kantonsstrasse
 § 3-spurig zwischen Zugerstrasse und dem 

Autobahnanschluss Baar
 § 3 Kilometer Strasse
 § 1 Kilometer Erschliessungsstrecken
 § 6 Knoten zum bestehenden Strassennetz
 § 370 Meter im Tunnel Geissbüel
 § 2,5 Kilometer Rad-/Fusswege
 § 1,5 Kilometer Bachrenaturierungen
 § 1,5 Kilometer Lärmschutzeinrichtungen
 § 3 Kreisel
 § 3 Lichtsignalanlagen
 § 2 Brücken
 § 11 Bachdurchlässe
 § 201 Millionen Franken für Planung, Bau und 

Landerwerb (exklusive Teuerung)




